
TuS  Weddinghofen  ehrt  treue
Mitglieder und bestätigt Knut
Bommer als 1. Vorsitzenden

Die Jubilare und der neue Vorstand des TuS Weddinghofen. Foto:
Sandra Wiemhoff

Am vergangenen Freitag lud der TuS Weddinghofen 1959 e.V.
seine Mitglieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
Ab 19 Uhr waren alle Mitglieder des Vereins aufgerufen, in die
Turnhalle der Pfalzschule, zu kommen. Die Mitglieder hatten
die Möglichkeit, sich im wichtigsten Gremium des Vereins, über
die Aktivitäten, die Finanzen und die Entwicklung des Vereins
zu informieren. Knapp 100 Mitglieder folgten dieser Einladung.
Auf der Tagesordnung standen neben der Totenehrung, der Ehrung
unserer Jubilare auch die Wahlen des Vorstands und die Wahl
einer neuen Vereinssatzung an.

16. Mitglieder wurden für langjährige Mitgliedschaft im Verein
geehrt.
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Für 10. Jahre Mitgliedschaft im TuS Weddinghofen 1959 e.V.
wurden geehrt:
Maria Funk, Dagmar Miska, Helmut Gehrke und Lisa Kemper

25. Jahre im Verein sind:
Regina Ehrlich, Gabriele Schmidt, Sabine Freyermuth, Wolfgang
Schulz und Karl-Heinrich Holtkötter.

30. Jahre Mitgliedschaft im TuS Weddinghofen 1959 e.V. haben
erreicht:
Janine Hoelscher und Muenevver Karaoglu.

Bereits 35. Jahre im TuS Weddinghofen 1959 e.V. ist Claudia
Hoffmann und Wolfgang Plewka.

45 Jahre Mitglied im TuS Weddinghofen 1959 e.V. sind:
Inge Ramseger und Clara Porsch.

Für 50. Jahre Mitgliedschaft wurde Silke Bommer geehrt.

Vorsitzender  Knut  Bommer  führte  durch  die
Jahreshauptversammlung und gab Einblick in die Entwicklung im
vergangenen Jahr 2019. Der Vorstand tagte in dieser Zeit 11
Mal.  Im  Weiteren  informierte  der  Vorstand,  während  der
Sitzung, über die aktuelle Haushaltslage, sowie die Planung
für das Jahr 2020. Die sportliche Leiterin und der Fachwart
Volleyball informierten über das sportliche Jahr 2019 und das
kommende  Jahr  2020.  Hierbei  stach  besonders  die
Mitgliederentwicklung hervor. 159 neue Mitglieder durfte der
TuS willkommen heißen, dem gegenüber standen 81 Austritte.
Aktuell hat der TuS Weddinghofen 1959 e.V. 660 Mitglieder
(Stand 31.01.2020). Bemerkenswert festzuhalten ist, dass 2/3
davon Weiblich sind. Im Vergleich zum Jahr 2018 verzeichnete
der TuS einen gesamt Zuwachs von 78 Mitgliedern. Damit ist der
Verein der dritt größte Sportverein in Bergkamen. Knut Bommer
hob hervor, dass der TuS der einzige Verein in Bergkamen ist,
welcher solch stark wachsende Mitgliederzahlen zu verzeichnen
hat. Von den 41 Übungsleitern wurden im vergangenen Jahr 2540
Übungsstunden abgehalten, das ist neuer Vereinsrekord. Fünf



neue Angebote lockten neue Teilnehmer in den Verein, darunter:
Box dich Fit, Pound® und Senioren Sport. Ein Teil unserer
Angebote  können  am  29.  Februar  am  Workshoptag  ausprobiert
werden.

Nachdem alle Berichte des Jahrs 2019 gehört wurden, entlastete
die Versammlung den Vorstand. Auf der Tagesordnung standen nun
die  Vorstandswahlen.  Neu  in  den  Vorstand  wurde  Rüdiger
Hoffmann als Beisitzer gewählt. Nicola Hoffmann und Thorben
Maier scheiden leider aus beruflichen Gründen aus dem Vorstand
vorzeitig aus. Wir bedanken uns für die geleistete Arbeit bei
den beiden.

Von der Versammlung wiedergewählt wurden: Knut Bommer als 1.
Vorsitzender,  Heinz  Wiese  als  stellvertretender  Kassenwart,
Ellen  Wiemhoff  als  Geschäftsführerin,  Sabrina  Wernau  als
Frauenturnwartin,  Sara  Wetter  als  Schrifftführerin,  Ilka
Heitmann als Jugendwartin, Jan Wiemhoff als Pressewart, Ewald
und Michelle Wetter als Beisitzer.

Nach den Wahlen des Vorstandes stand der wohl interessanteste
Tagesordnungspunkt  an.  Der  Vorstand  schlug  eine  neue
Vereinssatzung zur Absrimmung vor. Aufgrund von gesetzlichen
Änderungen besonders im Bereich des Datenschutzes wurde eine
Anpassung  notwendig.  In  enger  Absprache  mit  einem
Vereinsberater  des  Landessportbund  (LSB)  wurde  die
Vereinssatzung  komplett  neu  aufgelegt.  Der  Verein  kann  so
flexibler  in  die  Zukunft  blicken.  Knut  Bommer  erläuterte
einige Punkte, welche sich im Vergleich zur bisherigen Satzung
ändern.  Der  Satzungsentwurf  wurde  von  der
Jahreshauptversammlung  einstimmig  angenommen.

Nach  dem  offiziellen  Teil  lud  der  Verein  alle  anwesenden
Mitglieder zum gemütlichen Ausklang in Form eines Essens ein.
Der  Abend  klang  so  in  gemütlicher  Atmosphäre  und  guten
Gesprächen aus.


